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Niederschrift über die 

5. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Kreisausschusses 

- Öffentliche Sitzung - 
Datum: Mittwoch, den 17.06.2026 
Sitzungsort: Sitzungssaal des Landratsamtes Landsberg am Lech 

Beginn: 15:00 Uhr 
Ende: 15:50 Uhr 

Anwesende: 
 
 
Landrätin 
Groß, Daniela   
 
stimmberechtigte Kreisräte 
Braunegger, Andreas / Friedl, Peter, Dr. / Grabmaier, Kathrin / Kießling, MdB, Michael / Kirsch, Herbert / 
Reinold, Patricia / Sedlmayr, Robert / Standfest, Renate / Wagner, Thomas / 
 
Vertreter 
Ditsch, Alexander Vertretung für Herrn Christian Bolz/ Püttner, Erich Vertretung für Frau Doris Baum-
gartl/ Salzberger, Thomas Vertretung für Herrn Markus Wasserle  
 
Verwaltung 
Mahl, Rainer / Markthaler, Thomas / Mies, Stephan / Reinhold, Tobias / Schober, Julia / Weichbrodt, 
Barbara / Wenninger, Philipp / Köbberling, Ulrich 
 
Protokollführer/in 
Wöls, Monika   
 
Entschuldigt fehlen: 
 
Stellv. Landrat 
Bolz, Christian   
 
stimmberechtigte Kreisräte 
Baumgartl, Doris / Wasserle, Markus   
 
 
Tagesordnung: (Vorl.Nr.) 
1. Sitzungseröffnung, Bekanntgaben, Genehmigung der Niederschrift   
2. Geschäftsordnung des Kreistages 2026-2032; Bestellung der Mitglieder des Jugendhil-

feausschusses  
DS:2026/0049 

3. Änderung der Geschäftsordnung des Kreistages Landsberg am Lech  DS:2026/0050 

4. Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit im Landkreis 
Landsberg am Lech  

DS:2026/0051 

5. Finanzierung von Zusatzbusfahrten für Grundschüler aus dem Fliegerhorst Penzing; 
Finanzierung der Beförderung von Kindergartenkindern aus dem Fliegerhorst Penzing zu 
gemeindefremden Kitas  

DS:2026/0053 

6. Wünsche und Anträge   
 
 

Punkt 1 
Sitzungseröffnung, Bekanntgaben, Genehmigung der Niederschrift 

  
Landrätin Daniela Groß eröffnet die Sitzung und stellt die Anwesenheit fest. Zur Sitzung wurde 
form- und fristgerecht geladen. Der Kreisausschuss ist beschlussfähig.  
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Genehmigung der Niederschrift v. 19.05.2026. Da die Sitzung ausschließlich in nichtöffentli-
cher Form stattgefunden hat, liegt das Protokoll zur Einsichtnahme aus.  
 
LRin Groß gibt die nichtöffentlich gefassten Beschlüsse aus der vergangenen Sitzung bekannt.  
 

Punkt 2 
Geschäftsordnung des Kreistages 2026-2032; Bestellung der Mitglieder des Jugendhil-
feausschusses 
DS:2026/0049 
 
Sachvortrag 
 
KR Sedlmayr erinnert an die Bildung einer Ausschussgemeinschaft von ödp/ubv/fdp bei den 
kleineren Ausschüssen (7-er und 8-er Ausschüsse). Dieser Antrag wurde bei der konstituie-
renden Sitzung eingereicht. Bei der Besetzung des JHA sei dies jedoch nicht berücksichtigt 
worden.  
 
Tobias Reinhold erklärt, dass bei der Besetzung des JHA (8-er Ausschuss) hier die Aus-
schussgemeinschaft nicht trägt, da die AfD ihren einzigen zustehenden Sitz dort verlieren wür-
de. 
KR Sedlmayr bittet hierzu im Nachgang zur Sitzung um nochmalige Prüfung und eine schriftli-
che Begründung dessen.  
 
LRin Groß verliest anschließend die jeweils von den Fraktionen benannten Mitglieder des Ju-
gendhilfeausschusses und stellt diese zur Abstimmung.  
 
Beschluss 
 
Der Kreistag bestellt folgende Mitglieder und Vertreter in den Jugendhilfeausschuss: 
 

 Mitglied Vertreter(in) Fraktion/Institution 

beschließende Mitglieder des Kreistages (8) 

1 Glatz Andreas Dr. Witta Jeannette CSU 

2 Graf Maximilian Müller Markus CSU 

3 Cammerer Marian Wohlfahrt Tobias CSU 

4 Hartmann Moritz Fischer Eileen GRÜNE 

5 Futterknecht Susanne Kaspar Tobias GRÜNE 

6 Baur Hanni Bredschneijder Felix SPD 

7 Perzul Sandra Fastl Peter FW 

8 Nebenführ Tobias Wagner Thomas AfD 

beschließende Mitglieder auf Vorschlag der Träger der freien Jugendhilfe (6) 

9 Däubler  Margarita Schiller Helmut AWO-Kreisverband Lands-
berg e. V. 

 

10 Dietl Markus Pinar Schlegel Caritas-Kreisverband Lands-
berg e. V. 

 

11 Lehner Andreas Huber Sonja BRK-Kreisverband Lands-
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berg K.d.ö.R. 
 

12 Rieker Petra Leutner Melanie Familienoase Landsberg e. 
V. 
 

13 Erifiu-Wolf Betina Thull-Stolz Caren SOS-Kinderdorf Ammersee-
Lech e. V. (auf Vorschlag des 
Paritätischen Wohlfahrtsver-

bandes); 

14 Ehle Stefan Wolf Amelie Kreisjugendring Landsberg 
K.d.ö.R. (als Vertretung der 

Jugendverbände) 
 

beratende Mitglieder 

1 Rasch Peter Kolland Thomas Leiter Jugendamt 

2 Prechtel Kathrin  Dirnbacher Dorothee Richter 

3 Heußner Steffen Audilet Carmen Schulverwaltung 

4 Vural Kerstin Reisewietz Petra Arbeitsagentur 

5 Hegen Lisa Karlstetter Barbara Erziehungsberatung 

6 Stegmaier Susanne Fork Annette Gleichstellungsbeauftragte 

7 Rau Andreas Maurer Andreas Polizei 

8 Geier Birgit Klebel Simon Kreisjugendring 

9 Fr. Schröder, EFL Be-
rat. 

Mittermeier Klaus Katholische Kirche 

10 Wallisch Nicole Drogat Dominik Evangelische Kirche  

 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 

 

Punkt 3 
Änderung der Geschäftsordnung des Kreistages Landsberg am Lech 
DS:2026/0050 
 
Sachvortrag 
 
Tobias Reinhold einleitend zum Tagesordnungspunkt verweist auf die teilweise in der konstitu-
ierenden Sitzung beschlossenen Geschäftsordnung. Die Besetzung des JHA sei vorangehend 
erfolgt und ansonsten habe die Verwaltung die Mustergeschäftsordnung des Bayer. Landkreis-
tages fast vollständig übernommen; 
Tobias Reinhold erläutert weitere Änderungen wie u.a. § 15 Abs. 2 - elektronische Ladung, § 
20 Abs. 3 – Ordnungsgeld; § 29 Abs. 2 Ziff. 5 – hier sei der Betrag mit bis zu 500.000 Euro 
angepasst worden, als sog. „Kompetenzabtrennung“ Kreisausschuss zum Kreistag bei der 
Bewilligung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben (Art. 60 LKrO).    
 
Des Weiteren informiert Tobias Reinhold, zur Änderung des § 34 Abs. 2 der GO KT. Anstelle 
der zwei Stellvertreter zum ordentlichen Mitglied des Jugendhilfeausschusses sei gem. Art. 18 
Abs. 2 AGSG jedoch nur ein Stellvertreter möglich.  
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Zum § 36 a – Weitere Ausschüsse; informiert Tobias Reinhold, dass der Umwelt- und Mobili-
tätsausschuss und auch der Ausschuss für Generationen, Soziales, Bildung und Kultur als 
beschließende Ausschüsse auch vor der Beschlussfassung des Kreisausschusses/Kreistages 
gehört werden sollen, in Angelegenheiten von strategischer Bedeutung.  
 
Auch weist Tobias Reinhold darauf hin, dass der Inklusionsbeirat ( § 36 b Satz 2) Empfehlun-
gen an den Kreisausschuss beschließt.  
 
KR Püttner beantragt bei § 36 Abs. 2 GO KT die Begrifflichkeit in der GO bei „Senioren- und 
Behindertenbeauftragte“ anzupassen auf Beauftragte für Menschen mit Behinderung und Se-
nioren. Sollte die Funktion aufgeteilt werden, so sollte darauf geachtet werden bei der Beset-
zung des Inklusionsbeirates die Begrifflichkeiten auch korrekt zu definieren wie Beauftragte/-r 
für Menschen mit Behinderung und Beauftragte/-r für Senioren. 
 
Es folgt eine kurze Grundsatzdiskussion inwieweit die Entschädigungsleistung somit getrennt 
bzw. halbiert werden könne, da aktuell eine Person als Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung und Senioren tätig sei und auch ausschließlich eine Entschädigungsleistung für beide 
Funktionen bekomme.  
 
Tobias Reinhold erklärt, dass er dies entsprechend anpasse und die Möglichkeit der Zahlung 
der Entschädigungsleistung noch einmal prüfen lasse.  
 
KRin Reinold beantragt beim Inklusionsbeirat die Definition „in Angelegenheiten von strategi-
scher Bedeutung“ soll der Inklusionsbeirat auch vor Beschlussfassung durch den Kreisaus-
schuss/Kreistag gehört werden“ mit in den § 36 b mit aufzunehmen.  
 
Ebenso informiert Tobias Reinhold, dass bei § 39 GO KT – Einzelne Aufgaben der Landrätin, 
bei den Ziff. 2,3,4 und 5 die Wertgrenzen bei 200.000 Euro belassen worden seien, bei der 
Gewährung von freiwilligen Zuwendungen gelte die Höchstgrenze von 10.000 Euro.  
 
Bei § 39 Ziffer 12 zum Abschluss von Verträgen zu teilstationären und stationären Maßnah-
men der Jugendhilfe, für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene liege die maximale Höhe 
für Entscheidungen durch die Landrätin bei 250.000 Euro.  
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, stellt die Landrätin den Beschlussvorschlag 
der Verwaltung zur Abstimmung.  
 
Beschluss 
 
1. Der Kreistag beschließt die als Anlage 1 beigefügte Geschäftsordnung des Kreistags 

Landsberg am Lech 2026 – 2032. 
 

2. Die Landrätin wird ermächtigt, zweckdienliche Änderungen an der Geschäftsord-
nung vorzunehmen und diese auszufertigen. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 13  
Ja-Stimmen:      13 
Nein-Stimmen:      0 
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Punkt 4 
Änderung der Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit im Landkreis 
Landsberg am Lech 
DS:2026/0051 
 
Sachvortrag 
 
Einleitend zu den Änderungen der Entschädigungssatzung informiert LRin Groß über die An-
passung der Entschädigung f. ehrenamtliche Tätigen des weiteren Stellvertreters der Landrätin 
gem. § 7. Hier habe man sich auch innerhalb der Sitzung der Fraktionsvorsitzenden daraufhin 
geeinigt, dass diese auf eine Höhe von 1000 Euro angepasst werde.  
 
Tobias Reinhold informiert zu den sonstigen Änderungen. 
 
Bei § 3 – Ersatzleistungen, sei der Buchstabe d) eingefügt worden. Dabei gehe es um Ersatz-
leistungen für die Betreuung von im Haushalt der ehrenamtlich tätigen Personen lebenden 
Kindern, welche das 12. Lebensjahr noch nicht vollendet haben bzw. um Kinder mit Behinde-
rung, die auf Hilfe angewiesen sind, aber auch Angehörige im Sinne des Art. 20 Abs. 5 
BayVwVfG mit festgestelltem Pflegegrad.  Dabei können nachgewiesene Kosten für die not-
wendige Betreuung bis zu einem max. Betrag von 100,00 Euro pro Sitzung ersetzt werden. 
 
Auf Nachfrage von KRin Grabmaier bestätigt LRin Groß dass ausschließlich die nachgewiese-
nen Betreuungszeiten erstattet werden können. 
 
KRin Grabmaier erkundigt sich zu den Stellvertreter Landräten; inwieweit seien diese aus-
schließlich als Vertretungen im Rahmen von Abwesenheiten eingesetzt. Gebe es hier eigene 
Aufgabengebiete.  
LRin Groß erklärt dass grundsätzlich ein wöchentlicher regelmäßiger Austausch zur Informati-
on mit den Stellvertretern stattfinde. Auch habe man sich intern darauf geeinigt, welcher Land-
rat, welche Aufgabengebiete bei Abwesenheit der Landrätin übernehme und auch diese bei 
diversen Themen mit unterstütze. 
  
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen erfolgen, stellt die Landrätin den Beschlussvorschlag 
der Verwaltung zur Abstimmung. 
 
Beschluss 
 
I. Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit im Landkreis 

Landsberg am Lech wird beschlossen. 
II. Die Landrätin wird beauftragt und ermächtigt, zweckdienliche Änderungen vor-

zunehmen sowie die Satzung auszufertigen und ortsüblich bekanntzumachen.   
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 
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Punkt 5 
Finanzierung von Zusatzbusfahrten für Grundschüler aus dem Fliegerhorst Penzing; 
Finanzierung der Beförderung von Kindergartenkindern aus dem Fliegerhorst Penzing 
zu gemeindefremden Kitas 
DS:2026/0053 
 
Sachvortrag 
 
Stephan Mies, SGL 51, informiert zum Sachverhalt;  
Der Kreisausschuss habe bereits mehrfach die Finanzierung von Zusatzbusfahrten für Grund-
schulkinder sowie die Beförderung von Kindergartenkindern aus dem Fliegerhorst Penzing in 
gemeindefremde Kindertageseinrichtungen beschlossen.  
 
Die Rahmenbedingungen haben sich seitdem nicht wesentlich verändert. Aufgrund der weiter-
hin andauernden Flüchtlingsunterbringung bestehen die Belastungen für die Gemeinde 
Penzing unverändert fort. 
Die bisherigen Maßnahmen haben sich bewährt. Die Zusatzbusfahrten für Grundschulkinder 
werden fortgeführt. Die Beförderung von Kindergartenkindern nach Scheuring soll bis Ende 
2027 weitergeführt und ab dem neuen Kindergartenjahr auf die Kindertageseinrichtung in Fin-
ning ausgeweitet werden. Dadurch sei die Betreuung sichergestellt, die Integration der Kinder 
gefördert und die Gemeinde Penzing bei der Erfüllung des Rechtsanspruchs auf einen Kinder-
gartenplatz entlastet. 
 
Für die Fortführung der Maßnahmen bis zum 31.12.2027 entstehen voraussichtlich Kosten von 
rund 6.000 € für die Zusatzbusfahrten der Grundschüler sowie 14.605,50 € für die Kindergar-
tenbeförderung nach Scheuring. Für die Beförderung nach Finning werden Kosten von 
7.185,05 € (2026) und 15.384,46 € (2027) erwartet. Die Finanzierung erfolgt im Rahmen des 
Teilhaushalts 510. 
 
KR Thomas Wagner erkundigt sich, wie der Landkreis hier die Sparmaßnahmen vertreten 
werde, wenn gleichzeitig die Beförderungskosten der Kinder von Geflüchteten übernommen 
werden. 
 
LRin Groß erklärt, dass man mit der Übernahme der Beförderungskosten mitunter auch die 
Gemeinde Penzing unterstütze, die gegenüber anderen Gemeinden durch die Unterbringung 
von Flüchtlingen im Fliegerhorst stärker belastet sei, als die weiteren Gemeinden.  
 
Nach einer kontroversen Grundsatzdiskussion zu den Einsparmaßnahmen und der Kürzung 
von freiwilligen Leistungen schließt LRin Groß die Beratung und stellt den Beschlussvorschlag 
der Verwaltung zur Abstimmung. 
 
Beschluss 
 
Der Landkreis Landsberg am Lech übernimmt für das Haushaltsjahr 2026 ab dem 
01.09.2026 bis zum 31.12.26 die Kosten für die Beförderung von im ehemaligen Flieger-
horst Penzing untergebrachten Asylbewerber- und Flüchtlingskindern Kindergarten 
Finning und zurück. 
 
Der Landkreis Landsberg am Lech übernimmt die Kosten für die Beförderung von im 
ehemaligen Fliegerhorst Penzing untergebrachten Asylbewerber- und Flüchtlingskin-
dern zur Grundschule Penzing und zurück vom 01.01.2027 bis zum 31.12.2027 
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Ebenso übernimmt der Landkreis Landsberg am Lech die Kosten für die Beförderung 
von im ehemaligen Fliegerhorst Penzing untergebrachten Asylbewerber- und Flücht-
lingskindern zum Kindergarten BRK KiTa Biberburg in Scheuring und zurück und zum 
Kindergarten Finning und zurück vom 01.01.2027 bis zum 31.12.2027. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Anwesend: 13 
Ja-Stimmen: 13 
Nein-Stimmen: 0 

 

Punkt 6 
Wünsche und Anträge 

  
 
Keine Wortmeldung 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 15:50 
Landsberg am Lech, 14. Juli 2026 
 
 
 
 

 
 
Daniela Groß 
Landrätin 

 
 
 
 

 
Wöls 
Schriftführer/in 
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